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Bedingungen.
Diese Zeitnng wird jeden Mittwoch ans

einem große» Snper-Royal Boge», mit ;anz
neuen Schriften, herausgegeben.

Der SnbscriptioiiS-P, eis ist ei» Tha l c r
des lahis, iu Vorausbezahln» g.?
I>» Fall dies nicht geschieht, so werde» ein
Thaler und fünf und zwanzig Cento ange-
rechnet.

Kein Slibscribent wird für weniger als 6
angenommen, iind keiner kaiin die

Zeitung anfgebe», bis alle Rückstände daraus
abbezahlt siud.

B.sanutmachlingen, welche ei» Viereck
ansmachc», werde» dreimal für eine»
eingernckt, nnd fnr jede fernere Einriicknng
fünf »nd zwanzig Cents.?Größcrc nach
Verl'ältnist.

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
oder de>» Postreiter erhalte», luusscu sclbst
dafür bezahlen.

Alle Briese an die Herausgeher miisscii
postfrci eingesaudt werdru, sonst werdeu
sie nicht aufgruomme».

Militärische Wahlen.
g Der Major eiiies jeden Batal-

n' lionS, oder in dem Fall wenn kein

A! Major sei» sollte, der Lienteuaiit-
W Colone! des Regiuientsziiwela cm

ein solches Batallio» gehört, »ud
der besehlsliabtttde Offizier von
jcdcni 9iegi»ieut oder Batalüou

vif Freiwilligen, wel.l eam liteu Juni
erivählt worden sind, iverden hier

U» durch benachrichtiget, bekannt zn
mache», nnd wenigstens 10 Tage

öffentliche Nachricht, durch gcsctincbcuc cder !
gedrllckte Bekauulmact ungrii, und durch die
Publizieruug iu einer oder mehrerer Zeitun-
gen zn geben, daß anf den 3>e» Montag im
Angttst, zwischen de» Stiiude» vou 10 Uhr
L'ormittags »nd «» Uhr RachmittagS, eine
Wahl snr eine» Capital» uud zwei Licure-
naulS, innerhalb den Gräiizeu und so nahe
dem Centrum einer jede» Compagnic aIS
»iöglich, gehalten werdeu soll. Und der Ma-
jor, Lieutenant-Colonel, oder coinmaiidireudc
Offizier ssll eine respektable Prrso» als Rich-
»er »nd eine andere als Schreiber ernennen,
welche beide durch eiucu Friedensrichter oter
einen commistionirteu Militärischen Offizier
beeidigt wcrtcu müsse», daß sie die Wahl
auf euie gerechte uud uupariheiiscle
fuhren, und eine» getreuen Bericht da-
von auSinac! Eu wollen ; Uuo alle Cnpitai»?
oder befel'leude Offiziere, sind ersucht, uuter
einer Strafe von 550, dem Richter au dein
bestiinniteu Tage, nnd vor der Eröffuuug dcr
Wahl, eine Liste der Milizfahigen Personen
iii»erhalbdeu Gränzen seiner Compagnic cin-
znl'äudige». Wann die Wahle» geschlossen
sind, sollen deppelle Beri.l te ansgc, nacht wer-
den, ivelche vo» drm Richter und Schreiber
unterschrieben werden sollen, die Anzahl der
Etimnieu die eine jeglicl'e Person erhalten hat
iu Worte» uud Zahlen angebe,id, uud wie
viel Glieder zu derselbeu Coiupaguie gehören.
Besagter Richter soll die Belichte iu seinem ,
Besitz erhalte» uud iuuerhalb 5 Tage» diesel-
be an de» Major oder Licuienaiit-Colouel ab-
gebe» oder abgeben lassen, welcher einen der-

felben an mich zu übergebe» hat und de» an-
dern in seinem Besitz behält.

Nenben Etrousz, Brig. Jnsp.
Bngadc-lusprktois Anitstnbe)

Alleiirauu, August 3. 1842. 5 uq?2»i

Militärische Wahlen.
. Die eingeschriebene Milizvom

K z 2teu Batallio» deö Wste» Regi-
AI meiits, P. M-, wird eine Wahl
W halten auf den 3ten Montag im

August, welches der läte sei»
wird, zwischen de» Stiiuten von
><> llbr Vormittags und U Übr

I N Nachmittags, um eine» Capital»
j und zwei Lieuieuauts für alle ».

Tz« jede Compagnie, bestehend aus
M dem vorerwähnten Batallio»,

durch den Stimmkaste» zu erwäh-
len, an folgenden Plätzen, nämlich :

Die Iste Compagnie, befehligt von Capt.
Keiper, wird ihre Wahl halten an Gasthau-
He von Charles Ritter, iu Hanover.

Die 2te Compagnie, befeliligt von Capitän
Fried, wird ihre Wahl halte» am Gasthaus?
von Charles Groß, in Allentaun.

Die 3te Compagnie, befehligt von Capitän
Neu Harb, wird ihre Wahl halten am Gast-
Hause von Abraham Gaiigeiverc in Allentaun.

Die 4te Compagnie, befehligt von Capitän
Ibach, wird ihre Wahl halten am Gasthanse
von Salomon Griesemert in Snd-Wbeithall.

Die Sie Compaanie, befehligt von Capitän
Blank, wird ihre Wahl halten am Gasthau-
se von Tobias Heller, iu OberLancoiia.

Dir Vte Compagnie, befehligt von Capitän
Linn, wird ihre Wahl haiten am Gasthause
vo» George Steiuberqer iu Salzburg.

Die 7te Compagnie, befehligt von Capitän
Schäffer, wird ihre Wahl halten am Gast-
Hause von Edisard Seider in Coopersburg.

Cbarles Mcrtz, Niajor
des 2. Bat., 68strn Reg , P. M.

CapitänS von den obigen Com-
pagnie» werden ein vollständiges nnd richti-
ges Verznchuiß ihrerCon'pagnieu an die Rich-
ter der respektive» Wahle», vor l«> Uhr Vor-
»Nittags, drm tiefet; gemäß »herliefer», oder
taft'r >orge», daß es u'ocrli?s> rl wird.

Aug»!» !«, iig?2m

Militärische Wahle».
Die Freiwilligen des Isten Ba-

tZ tallionS, l44ste» RegimeutS, zu
der 2le» Brigade, 7re» Abthei-

W l»ug, P. M. gehörend, werden
ans den Ilten Montag im August,
welches der I-ite sei» wird, zwi-
sckiru deu Stuudeu vou >0 Uhr

!N Vormiitags nnd «i Uhr
1 tags, eine Wahl fnr einen Capi-

tain nnd zwei Lieutenauts sur ei-
»e jede Compagnie dcS hesagte»
Baiallicus haltc», a» folgrudr»

Plätzen, »ämlich: -

Die iste Compagnie, hefehligt von Capitän
Moorehead, die "Leel'a Artilleristen" genant,
am Hanse von Tilphman Rnpp in Allcniann.

Die sie Compagnie, hesehligt von Cap»ä»
Roth, die "Hannover Neisel Rängers" ge-
nannt, am Hause von Charles Ritter iu Han-
nover.

Die 3te Compagnie, befehligt vo» Capitän
Person, dic"Lbcr-Sa»cona Reiftl RängrrS"
genannt, am Hanse von Aleiander Moritz,
in Ober-Saucoua.

Die -lle Compagnie, befehligt von Capitän
BoaS, die "Harrisou Guarde" geuauut, am
Häuft vou Tilghma» Good in Alleiita»».

Joshua 57a»se, Major
des Iste« Bat, I44ste» Reg., P. F.

Capiläiic vo» de» obige» Com-
paguieu werdeu ein vollständiges und ricbli
geS Verzeichnist ihrer Coiupagnie» au die
Richter der respektive» Wahlen, vor I» Uhr
Vormiltags, dem Gesetz gemäß »herliefer»,
oder dasur sorgeu, daß cs »herlieft»! wild.

August 3. nq-2»,

Ächtlltt.a
Nord Wheichall.'lkeifel Compagnie!

x, Ihr liabt E»a> in voller Uniform
»ud sanlerm Gewehr znr Parade
z» versammeln, ans SamstagS den
20steii Alignst »äcisstetts, um >

i U>w am Hanse vo»
WÄ Z Jesse K l o tz, i» Lowl'i» Tsp.
u d Ahweftlidc habe» e i » e » T h a-

j / ler Strafe z» bezal lc». Aus
vo»

Edioin Keiper, Capt.
August 3, nq?3m

'A ch t ll n q
liidependent Neisel Naiigerö !

l Ihr habt Euch zu versammelu am
S Samstag de» >:jie» August, am Haii-

se von Durs Rudv iu Heidelberg
kUH Taunschip, Lecha Cauutu, präzis um
K Tu 10 Uhr Vormittags, i» voller U»i-

-< I 7 form uud sauber», Gewehr, u», zu
paradire». Alle diejenige» die Certi-

. ficatc habc» ivollc», köiiueii sich da-
selbst eiufindcu. ?? uf Besebl vou

Cl'arles E. Beck, Capt.
N. B. ??lm nämliche» Tag soll aiul, eine

Wahl für eiuen Capirain uud zwei Lieme»-
ants gehalten werde». Alle diejenigen die
neue Mitglieder zu werdeu wüiischeii, belie-
be» sich auch z»r »ämliche» Zeit ei»z»fi»de».

junge Mitsoldaten.
Juli 27, nq?3m

O. Sancon Reiset Rangers.
»1 Ihr haht Euch zur Parade zn

H versamniclu, ,n Sommer Uniform
»iid völlig equipirt, Moutaqs deu

August, um I Uhr
« t A tags, am Hause von Alexander

l 7 or i tz, in Ober Lance», um euch
A in den Waffen zu übe».

Zins Befehl von
Philip Pearson, Capt.

baden eine Strafe von ei-
nem Thaler zu bezahlen. Zu gleicher Zeit
soll auch eine Wabl fnr Ofsicicrc der bcsagte»
Conipagiiie gehalten werden.

Zlngust, 3. uq?2»,

Harrisoll Gnards:
? Ihrhabt euch in Sommer Uniform
A zu versameln, a»f Montags den liit.

August nächstens, ni» I ÜbrNachmil-
tags, in »ein Armoryim Courthaus,
um zu paradire». Pünktliche Bci-

Vj/ wohnung wird erwartet.
Auf Befehl des Capitäns,

William H. Boas, O. S.
nämlichen Tag wird eine Wahl

sur einen Capitän und zwei Lieutenants ge-
halten werden.

Augnst3, nq?2m

Nachricht,
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
aIS Administrator der Hinterlaßenschaft des
verstorbenen George W i l d a » g e r,
letzthin von Nord-Wheithall Tauuschip, Lecha
Caunty, angestellt wurde. Alle diejenigen
daher welche »och an besagte Hinterlaßen-
schaft schuldig sind, werden ersucht innerhalb
3 Monaten abzubezahlen, und Solche die
noch rechtmäßige Forderungen haben, belie-
ben ihre Rechnungen binnen besagter Zeit
wohlbestätigt einznbrinaen.

Henry Hisley, Adm'or.
.>»!» v,

-

»g?tiM

Auditors Allzeige.
In dein Waisengericht von Lecha Co.

I» der Sache des Berichts von Ioh» Wei-
da und Daniel Peter, Administratoie» der
s)interlaße»schaft der verstorbene» Barbara
Deibert, letzthin von Lowhill Taunschip, Le-
cha Cannltt.

Und NN» Mai li, 1812. der Berich»
verworfe», »»d du' Court ernannte Angiistns
L. Ruhe, Nathan Miller »nd Christian F.
Beitel als Auditoren, »in besagten Bericht
überzusehen nnd überzusettel», und wen» eine
Bilanz gesunden wird, denselben dem Gesetz
gemäß zn vertheilen, und dem nächsten Wai-
srngcrichi Bericht zn erstatten.

Ans den Urkunden,
WAM Bezeug!s:

E- S. Bitsch, Schr.
Die obenl>enamte» Zlnditoren »'erden sich

ihrer Bestimmnug gemäß, am 2l)ste» August
iläcl'stens, »in lii Uhr Vo>iniltags, am Hau-se von P e t e r K n h » 6 in der Stadt Al-
leutauii versammeln, allwo si>l> all? Interes-
sirte einsiiidcil kounc», wen» sic cö sur nöthig
erachte».

A. L. Nube,
Nc. 9).iller, '>Anditorcu.
E.F.Beitil,^

August 3, nq?3m

Auditors Nachricht.
Iu dem Wai/cugericht von Lecha Co-

In der Sacke der Rechnung von Benja-
min Cisenhard, Administrator von der Hin-
terlaßenschaft des verstorbenen Jacob Cisen-
hard, letzthin vo» Nicdcr-Maenngic Tauii-
schip, Lecha Cannly.

Und nnn, Mai (!. 1342 auf Crsnchen er-
nannte die Conrt Christian F. Beuel als Au-
ditor, »m besagte Rechnung zu übersehen,
nnd wenn nöthig überzusetteln, »ud bei dem
nächsten W«iscngericht Bericht zn
erstatten.

Ans den Urkunden,
Bezengts,

E. S. Busch, Schr.
Der oleii lenainte Auditor wird sich für

dessen Endzweck am Samstag tcn UZien Au-
gust, nächstens, um 10 Übr Vormittags, am
Hause von Jacob !>age»buch, Gastwirth, i«
der Stadt ci»st»den, allwo alle
Intcrrssirteii sicli melde» können, wcn» sie es
für schicklich halten.

Christian F. Beitel.
Juli 2V. nq?3»!

An dao Publilum.
Da bei dem jetzige» öftere» hohe» Wasser-

stand nnd dt,» »och maugclhasle» Zunaudeunseres Wasserwerks, kas »»drantwasser
»nr zu oft indem obern Tbeil der Stadt
gänzlich fehlt, so «.erden die Eigeuihumer vou
Hvdrauts, besonders in dem untern Theil
der Stadt driugendst ersucht, das Wasser
nicht ans n n n öthige eise weglau-
fen zn laßen, »iid ihre allenfalls mangelhaf-
ten Hydrnntö nnverznglich zn repariren.?
Anch ist schon inelirmaien Lluzeige gemacht
worden, daß besonders im obern Theil der
Stadt eine Anzahl Hydrants des Nachts of-
fen gelaßen werden, wodurch nicht allein ei-!
uc große Menge Wasser gänzlich verloren
geht, sondern dasselbe sich auch in dem Was-!
serbchältcr nicht zu sammeln im Stande ist,?
nnd der Mangel desselben dvdurch »och mehr i
befördert wird ; weswegen die Verwalter sich
auf die Billigkeit nnd Einsicht der Einwohner
verlaßen, damit diesem Mißbrauch künftig
eiu Ende gemacht werde» möge.

Indem der große Nutzen nnd die besondere
Wichtigkeit, uiisero Stadt hiulänglich mit ge-
sundem Onellwasser zn versehen, von jedem
Bürger auerkauut werden ninst, so bedienen
sich die Verwalter dieser Gelegenheit, die Ein-
wohner überhaupt, u»d besonders die Hans-!
cigenthnmer, ergebeiist z» ersuche», eine» klei-
nen Tbeil ihres Vermögens dem Stock der
Allrntauiier Wassergesellschast ciiiznverlei-
ben, damit dieselhe dadurch i» Stand gesetzt
werde, das Werk mehr z» vervollkommeuen
»ud die Hinderniste aus dem Wege zu räu-
me», welche de» jetzige» YHissermangel ver-
ursache», und welches mit dem besten Willen
der Verwalter ohne hinlängliche Mittel nicht
hewerkstelliget werden kaun.

AufBefehl der Board,

John I. Krause, Schatzmeister.
August 3, nq?3m

Ocffentliche Vcndu.
Samstags den 20sten August um l Uhr

Nachmittags, soll an dem Hanse des Unter-
schriebenen in Sud-Wheitball Taunschip, Le-
cha Caunty, die folgende hinlerlastene Arti-
keln der verstorbenen Levi» a Schiffer-
stein auf öffeiitlichcr Vendu verkauft wer-
den, nämlich:

Ei» Ofen mit Rohr, eine Bettlade, Klei-
der-Schrank, Eckschrank, Bureau, ei» Tisch,
Stühle, Schaukelstuhl, eine große
Bibel, eine ?)ä»kee-Uhr, Bilder, Eimer, Por-
ter-Botteln, («läser, Lampe», und eine große
Verschiedenheit von Haus- und Küc!>e»-Ge«
räthschaften zu weitläuftig zn melden.

Daniel Mover, Agent.
Juli 27. uq-3m

Scheriffs Verkauft.
In Kraft verschiedener Befehle von VkU-

ditioili Erponas »nd Levari Facias aus der
Court vou Common Pleas von Lecha Cannltt
all mich gerichtet, soll folgendes beschriebene
Eigenthum de» dazu bestimmte» Tage»
öffentlich verkauft werden, nämlich:

Montags den Isten Augnst «m 12 Uhr
Mittags am Hanse von SaloinonUehe r-
roth, i» Salzburg Tauuschip,Lecha Caunty:

Drei gewisse Stücke Laud,
No. I. Eine Bauerei, gelegen in besagtem

Taunschip und Ca»U!v, gränzend a» Länder
der vereinigte» Brüder, Henry Overbeck,
William Stiivcr, Fredrick Ctewell uud
re, riithalteud 100 Acker mehr oder weniger;
darauf ist errichtet

grosies zwcistockigtcs
WnUsieineriieö Wolnihaus, eine

große steinerne Scliweizerschrucr,
eiu großes backsteiuerurs Rauch- uud Wasch-
haus, ein vortrefflicher Bruiiuenkrller, Wa-
genhauS »iid aiidere '.>>ebciigebäude. ES be-
findet sich ein guter Baumgarte» und gute

Wiese bei dem Plal'e. Die Plautasche im
Ganzen genommen ist eine der bcstc» in Le-
cha Cauiilv.

No. 2. ?Eiu Stück Holzlaud,
gelegen in besagtem Taunschip »nd Caunty,
gräiizeud an Laud vou Heury Overbeck, Phi-
lip Gieß nnd der vereinigten Brüder; ent-
haltend 12 Acker mehr oder weniger. Das
Land ist mit vortrefflichem Holz bewachsen.

No. A.?Ein Stuck tzolzlaud,
gelegen im näinlichen Tanuschip und Caunin,
gränzend a» Länder von Henri» Overbeck,
William Stnver und andere; enthaltend 5
Acker mehr oder weniger. Auch dies ist vom
besten Holzland.

Eingezogen und initer Erecution genommen
als das Eigenthum von Saloi» o» Uc-
berroth.

Dienstags den INten Augnst, um 1 Übr
Nachmittags am Hanse von T > lghma n
R» pp in der Stadt Allentaun, Lecha Co.:

Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen i» besagter Stadt und Cannty, auf
der nördlichen Seite der Hamilto» Straße ;

gränzend östlich an eine Lotte des Levi Wood-
rmg, nördlich an eine Alle», westlich an eine

I Lotle von A, A. und W- H. Blumer nnd sud-
lich an die besagte s?amilto» Straße; ent-
haltend in der Hront an der besagten Hamil-
ton Straße 15, Fug mehr oder weniger, und
in der Tiefe 115 Hnst.' Darauf ist errichtet:

Ein gutes zweistöckigtcs

Dieses Eigenthum ist in einem gu-
ten Geschäftstheil der Stadt gelegen, nnd ist
wohl die Aufmerksamkeit der ztanflnstigeu
werth.

Eingezogen und unter Erecntio» genommen
als das Eigenthum vo» lac obSchla » ch.
Und alles wird verkauft von

George Wecherhold, Scheriff.
Scheriffs Amtsstube, )

Allettta»», Juli 2V, 1542. 5 nq?l»>

Court Proklamation.
Sintemal der achtbare John Bank s,

President-Richter in den verschiedene» Co»r-
te» von Comon Pleas vom dritte» Gerichts-
Bezirk, bestehend ans de» Ca»»ties Berks,
Northampton und Lecha, im Staat Pennsil-
vanien, in Kraft seines Amtes Presidentrich-
ter verschiedener Coul ten von Over und Ter-
miner u, allgenieiner Gesängniß-Erlediguug
iu besagten Caiinties; und I. F. Ruhe,
und losephSäger, Esgnireö, Gehülfs-
Richter der Conrtcn von Over und Terminer
Ulid allgemeiner Gefängniß - Erledigung für
die Richtung vo» Haupt- >i»d ander» Verbre-
chen in ersagtem Lecha Caunty, ihre» Befehl
an mich gerichtet haben, worin sie eine Court
vo» Oyer und Terminer und vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,
»selche gehalten werde» soll in der Stadt
Allettta»», s»r das Caant» Lecha, auf de»

/;ten Montag in, Monat Anglist,
1942, welches der 25». Tag des besagten Mo-
nats ist, li. welche eine A>oche dauern wird.

So wird luermit Nachricht gegeben
an alle Friedensrichter und Coustabel inner-
halb des besagten Cauuties von Lecha, daß
sie dann und daselbst sich in eigener Person
mit ihren Rolls, Records, Inquisitionen und
Eraminationen einzufinden haben, um ihren
Pflichten vor erjagter Court abzuwarten.

Deßgleichen, werden auch alle dieje'
nigen, welche gegen Gefangene in dem Ge
fä'ngniß des Cauntics Lecha als Kläger oder
Zeuge» aufzutreten habe», benachrichtiget,
daß' sie sich alldort und daselbst einzufinden
haben, um dieselbe» zu prosequireu: wie es
ihnc» Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt
Allentaun, diese» I3ten Tag Juli, im Jahr
unsers Herrn 1842.

George Wecherhold, Scheriff.
Schcriffs-Amtsstube na?bSAllentaun Juli,3, ?>

'

GOTT erhalte die Republik!

Waschingtons Leben,
ist billig in dieser Druckerei zu vcrkan>c».

Ver hö r-Ltste.
Nachsteh»,,des, ist eine Liste der Rechtsfälle,

welche in. einer Court vo» Common Plea»
von Lech.i EauiU» verhört werde» sollen, die
am Montag de» 2klste» August, in der Stadt
Allentaiiu ihren Ansang nehmen, u«d ein«
Woche dauern soll :

Jonas Seiberling gegen Benjamin Schall
nnd Grundbewvhncr.

Conrad Hnber gegen lon. Schwarz.
Daniel Lanb gegen Tkomas Craig.
James Schmeier, gegen N. Wbiteley.
Sam. R. Kepiier, gegen Henry Ritter.
Conrad Nenmaver, gegen B. Bernhard.
Aoam Gaumer, gegen George Kavier und

Lalomon Clauß.
Philip Fenstermacher, gegen C. Holben.
William Gaiigewere, gegen Henry Gut!»

und Peter Blank.
Boas und Stein gegen George HSrtz.
Robert E. Wrigbt, gegen Deiiselbeu.
John Moll, gegen Abraham und Henry

Neuhard.
lolm Hoffert, gegen Jacob Little u Frau.
Paul Miller, gegen John G. Goundie.
Wilson und Bruder, gegen I. Wagner.
Ioh» Schöuebruch gegen W- Weniier.

" John Wieder, gegen John Adam Wieder.
?wl>» Wagner, gegen William Frei.
T.'N»,el Hayden, gegen G. Weiherbcld.
Butz »nd Miller, gegen Denselben.
Die Republik Peunsylvanien, gegeu Peter

Seip, sen.
Dieselbe gegen Peter Seip, jr.
Dieselhe gegen John Aonng.
Dieselbe gegen laeob Little.
James C. Sloan, gegen I. G. Soof.
Die Erec»loren des verstorbenen I>eter

Trorell, gegen Paul Knauß.
Elrniiiie R- Martin, gegen T. Worms».
Geo. Ziegensnß, gegen S. Ucberroth,

Jesse Sanuiels, Proth.
Ittli 13, nq?bZ

Bauern sehet hier.
Der Unterschriebene macht den Bauern vo»

Northampton, Lecha, BnckS und Berks Eauu-
ty achtungsvoll bekannt, daß er fortfährt
Pferde-Ge»valtc und Dreschmaschinen
zu verfertigen an feinem alten Stande, un,
weit dem Caunty - Gefängniß in Allentaun,
woselbst er immer einen großen Vorrat!, von
Maschinen zn halten gedenkt, und Bauer»
können zu jederzeit mit wohlfeileren und dau-
erhaftere» Maschinen versehen werden, als
sie sonstwo kaufen können. Während de»
letzte» 3 Jahre» sind nahe a» ei» Hundertvo» seine» Maschinen in Lecha Caunty ver-
kauft worden und werde» allenthalben mit
der größten Zufriedenheit gebraucht.

die eine von den Maschinen
zu probireu lvunschen, können dies ohne die
geringste Gefahr thun und wenn sie ihnen
nicht gefällt, rechnet er nichts dafür an.

Lewis A. Vnckly.
William Abbott, Agent.

N. B.?Nähere Auskunft ertheilt aufVer-
lanaen Hr. John Groß, sGastwirth.)

Allentaun, Juli 13, 1842. nq-SM

Oeffcmliche Vcndu.
Samstags den I3leu August um 1V Uhr

Vormittags, sollen am Hause des H e a r y
Hiskeyin Nord-Wheithall Taunschip, Le-
ch« Caunty, folgende, dem verstorbenen
George Wildanger angehörende Artikel, ans
öffentlicher Vcndu verkauft werden, nämlich:

Eine doppelläufige Flinte, eine Sackuhr,
Eine Kiste, ei» vollständiges Schuhmacherge-
schirr, Schuh und Leder, Kleider und sonst
noch viele Gerätschaften zn weitläuftig zu
melden.

Die Bedingungen am VerkaufStage und
Aufwartung von

Henry Hisken, Adm'or.
Juli 20, 1842. oq-3«

Letzte Erinnerung.
Alle und Jede die noch in den Stokrbüchern

des Unterschriebenen schuldig sind, werden
hierdurch nochmals ernstlich < aber gewiß zum
letzten Mal) erinnert, so bald als möglich ab-
zubezahlen. Alle welche diese freundschaftli,
che Einladung versäumen, zwischen nun und
dem Isten September Richtigkeit zu macheu,
haben sich selbst die Schuld zu geben, wann
sie Unkosten erhalten; indem nach besagtem
Darum die Bücher einem Friedkilörichter zum
Eintreiben übergeben werden.

Daoid Gehmau.
Ober Milford, Aug. 3. >842. nq-5m

Bauern sehet hier!
Die Unterschriebenen kaufen Waize» nnd

Roggen an David Mertz's Muhle, an der
Ceder Criek, in Süd - Wbeithall Taunschip,
und Waizen, Roggen, Welschkor» und alle
andere Arten Frucht, an ihrem Stodrhause
in Allentaun, für welche der höchste Markt-
preis in Baargeld bezahlt wird, oder im Aus-
tausch für Steinkohle», «id Salz oder
Futterstoff-

Ely S. Biery,
Samuel Marr,

handelnd uuter der Firma »o« E. S. Bttty
nnd Menc.

Mai 4. uq?SM


